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j\w Horburg
28as hört man auch, der Seufel-Sapperment
Son 2iarburg das SRekrulenkontingent
Sog in Böfingens Sachbarflädtuleln
2Tllt einer Solfcheroikifahne ein.

SSorauf ein fchöner 'Sotenkopf gemall.
®er fchlechte 3231t) dann machte fleh bejahlt,
(Ein jeder, der hat derenroeg fkandalt,
Srompl »2 mal 24" kriegt' diktiert.
Schad'. daß die 3ahl nicht rourde o p p M 3 1 er 1 1

®enn 48 Stunden eingelocht 3U brummen.
Oft nicht roie 48 auf das Seil bekummen! e

Die Uebcrficôlung des ÛÔÏBerbunôs
nacb ÎDîen

Ser Sölkerbund bleibt ©enf 3roar grün,
Soch findet er die Sonau bläuer,
SBohin ihn die Sali u ten 3iehn:

Ligue des Nations, du Ungeheuer 1" w

3um Dünte-^ubtläum
Gchreinersfohn (3um 33rofeffors-

fprö&ling): 2Kein Sater dichtet auch;
er hat fchon manche fchöne Ode
gemacht, roenn auch nicht auf Sante,
roie der deine, fo doch

Srofefforsfprofj (gefpannt) : So
doch-?

Schreiners fohn: So doch 2<om-

m-oden! 2Idieu! e

Spiel und Sport
Sadcn-Saden, I. Sept. [Jn siner

(Sihung des [internationalen Kennoereins
rourde der ehemalige 2<ai(er ÏÏJIIhelm II. 3um
(Shrenmitgllede ernannt.

(Etroas fpät, denn der Senntier oon Soorn
hat fleh bereits den ©rand Srir, durch das Sennen

Ober die holländifche ©ren3e Im Sooember
1918 erroorben." hi

21 ä g e I i : ©rüebi.
grüebi, ßerr Klörgeli 1

ßänd Sie gläfe, i

d r 21. 3. 3. fuecht
ein netter 2Jusland-
fchroei3er einen
reichen Sngel".

2TÏ örgcli: Säb Gngel
müejjt. mäin ich, en.dumme Süüfel frj,
roenn er däm Cöhli uf de Crjm gieng.
So eim fäiti me beffer Clfem-Cand-
Schrorj3er

Sägeli: Säb ftimmt1- 2lber dafj die

rrjehe Gngel groöhnli nüd die ©fchrjtfte
find au! Sfchau! e

O-raricl Oinoma
LIGHTBÜHNE
Telephon Badenerstr. 18 Sein. 5948

Täglich von 273H Uhr:
8 Akte NEU! Erstaufführung NEUI 8 Akte

In den Kerkern Sibiriens
aus dem grossen Sensations- u. Abenteuerroman

Die Brigantin von Costilizaü
In der Hauptrolle :

Charlotte Böcklin"
6 Akte NEU! Erstaufführung NEU! 6 Akte

des grossen französischen Filmwerkes

Die Beute
Ein spannender Detektiv-, Abenteuer- und
Liebesroman aus dem Pariser Apachenleben

Verfasst v. G. Roudès. Inszeniert v.M. Dumont.

In der Hauptrolle der berühmte kleine Künstler

Bout-de-Zan"

Café Schlauch ff. 230b

Münstergasse 20 Obere Zäune 17

Zürich Ë
Ausschank von nur reinen Weinen. Reelle, solide
Bedienung. Bestens empfiehlt sich TheodorZwyssig.

n 1 1 IT 1 I Zupich 8, Seefeldstrasse 40,
UQCTQ11P9HI lUQlltini Gut bürgerl Mittagslisch (nur
RhU (III ü lGll IUI mit Butter gekocht)al.80MUUIUU1U11I 1IUUUUI Abendessen à Fr. 1.60. Reingehaltene

Land- u. Flaschenweine, ff. Aktienbier, hell u. dunkel
Neu renoviertes Gesellschaftszimmer (ca. 50 Personen fassend).

Es empfiehlt sich Fritz Hofer-Kimmioh.
r Ecke Münstergasse

Napfgasse 2

wA niem
Wanderbare Dekoration: Im Reiche der Blumen.
Spezial-Weine Weinstube M. Zimmermann

Qaféàfapf

Göroen^ iu 'Bärenjtotnger ï
nacb ütagenbechfeber 2Irf, sroei Qöroen frei auf brei
SItefer ©iffan0 über einem ÎBaiïergraben 3U (eben,
unfer ßolöerbüfcben, fomie fünf fchöne Uanlfjer.
Stefenbär, 8 3abre alt, in geräumtn. Särenjroinger,

unb 2öolf, Schahal, 2löler, ©eier, Olffen.

anenagerie ßojenfdptler, liMbiM»

Wein- und Speiserestaurant
Hotei Weisses Kreuz"

5 Min. vom Bahnhof beim Rathaus
Mittagessen Fr. 2.50 Reichhaltige Abendkarte

Rendezvous der Ostschweizer! Erstki. Flaschen-
weine. Spezialität: la Rheinweine aus den Kellereien der Gebr.

Walther in Mainz a. Rh. Zimmer von Fr. 3. an.
Es empfiehlt sich höflich Fritz Bucher.

Corso-Theater, Zürich
Vom 16. bis 30. September 1921, täglich abends 8 Uhr:

Variété
Sonntags zwei Vorstellungen, nachmittags 3>;3 Uhr und

abends 8 Uhr.

Bonbonnière Zürich.
(Schneider-Duncker.)

Vom 16. bis 30. September 1921, täglich abends 8 Uhr:
,,Ein guter Trick", Scetch von Conrad Jahn, sowie das

übrige vornehme Programm.

nt= 3CJE =10
ii j\l *1 Iii ^ JJw M. MM 11 I I MM i ¦ rn

Albisrieden bei Zürich
i i

j| Angenehmer Spaziergang aus der Stadt [j
|] Höflich empfiehlt sich AUGUST FREY [|

erzielen Sie mit einem
Inserat im

.Nebelspalter'

Glück und Erfolg
für denjenigen, der sich eine
Charakterskizze und Horoskop
machenlässt. Genaues Studium
der Handschrift. Graphol.
Institut Ev e n t u s",
Hauptpostlagernd,
Zürich. 2328

Müheloser
Nebenverdienst

durch Verkauf in Ihrem Freundes-

u. Bekanntenkreise einiger
interessanter, sehr begehrter

sf Neuheiten M
für Herren. Nur preiswürdige
Artikel. 2 Muster Fr. 2, 4
versch. Muster Fr. 4.
Versand gegen Nachnahme oder
Voreinsendung des Betrages
an W. Dient, Postfach 1290,
Brugg. 2300

Brise-
Bise

Gestickte Gardinen auf
Mousseline. Tüll, Spachtel etc., am
Stück oder abgepasst, Vitrages,
Draperien, Bettdecken, glatte
Stoffe. Etamine, Wäsche -Stik-
kereien usw. fabriziert u. liefert
direkt an Private Hermann
Mettler. Kettenstictastickerei,
Herisau. - Musterkollektion
gegenseitig franko. 2167

Fischer's Hochglanzcrème

+ Frauenschutz +
sicher, angenehm, billig, sowie
diskreten Rat betr. hygien.
Produkte durch : Klara, Postfach

15189, Blei. 2333

Ihre Zukunft! lvarh
teressiert, sende Geburtsdatum
vertrauensvoll an Kismet'
Bureau, Heiden. Rückporto

erbeten. 2330

Vom h. Regierungsrat bewilligte

Grosse Geld-Lotterie
zu Gunsten des Zürcher Stadt -Theaters

WrW Preis pro Los Fr. 2. ~M
1 Haupts ewi n n
1
1
1
1
1

;\ Fr.

1
a Gewinne à

à
Fr. 3000

4 ii aooo nio a ÎOOO
IO h *oo w

IO il 700
10 h <;oo
ao ÔOO
ao 400
ao il «oo m

ao il aoo m

35 il ÎOO
750 il «o

7,500 il ao
7.500 il 15
7.500 il 10 »

50,000.-
30.000.-
ao.ooo.-
ÎO.OOO.-
N.OOO.-
5,000.-
4.000.-
iï.ooo.-
N.INMI.-

ÎO.OOO.-
8.000.-
7,000.-
6,000.-

10,000.-8.000.
«Î.OOO.-
4.000.f.500.-

60,000.-
150,000.-îia.soo.-75,000.-

83,408 lî a r s e w i n n e Fr. 600,000.
Sämtliche obigen Gewinne sind auf Grund der Lotterie-Bedingungen ohne Abzug
zahlbar ab 15. Dezember 1921 bei der Schweiz. Vereinsbank, Filiale Zürich

Ziebuug am 5 Dozomtoer1921
unter amtlicher Aufsicht und vor Zeugen.

Bei schrifti. Bestellungen ist das Rückporto beizufügen.
Die offizielle Ziehungs-Liste erscheint einige Tage nach der Ziehung im Tagblatt
der Stadt Zürich und kann dann ausserdem bei der Schweiz. Vereinsbank Zürich gegen

Einsendung von 40 Cts. (Porto inbegr.) bezogen werden.
D«P Der starken Nachfrage wegen versorge man sich bei Zeiten mit Losen

Vorteile dieser Verlosung : Die Generalvertriebstelle :

Nur eine Ziehung! Schweiz. Vereinsbank
Nur Bar gewinne I Rathausquai 6, Zürich.

Auszahlung ohne Abzug (Wiederverkäufer erhalten hohe Provision.)

ist unstreitig die beste
Schuhputzmarke der Jetztzeit. .Ideal"
gibt verblüffend schnell und
haltbaren Glanz, färbt nicht ab
und macht die Schuhe
geschmeidig u. wasserdicht.
Verlangen Sie ausdrücklich Ideal"
in jeder Spezerei- und Schuh -

Handlung. Allein. Fabrikant:
G. H. Fischer, schweizer.
Zündholz- und Fettwarenfabrik,
Fehraitorf. Gegr. 1860.

¦ ¦
Soeben erschienen: Die

kommenden Weitkatastrophen.
Bücher der Weltende. Von
Herrn Pfarrer Feuerstein.

Biblische Berichte und
die neuesten Weissagungen,
das um 1922 herum stattfinden
werde. Preis 4 Fr.

Monatsschrift für Freunde
des biblischen und neuzeitlichen

prophetisch. Wortes.
Preis 1 Fr. 2332

Versandgeschäft

Frau Relch-Loetschers Wwe.

Postfach 42, Zürich 22.

R^esavento
Zürich 2 Ol

Echte

Brissogo
per 100 Stück Fr. 9.10 versendet

per Nachnahme A. Nadig,
GOschenen. 2300

Unfehlbare und gesetzlich
einwandfreie Mittel gegen
monatliche Verspätungen. Man
wende sieh an die

St. Fridolin-Apotheke
Mäfels 2.

Ausserdem: Frauendouchen,
Irrigatoren, Neverrips,
Patentex, bestbewährtes Schutzmittel,

diskreter Versand. 2249

Ms Harburg
Was kört man aucn. der Teufel-Sappermen«!
Bon Aarburg das Rekrutenkonllngsnt
!Zog in âZosingens Rackdarstädtuieln
ZNIt einer BolsckewIKIsakne ein.

Worauf ein scköner Totenkopf gemalt.
Der sckleckte WIH dann mackte sick dezak»,
Ein jeder, der kat derenroeg skandalt,
Prompt .2 mal 24" kriegt' diktiert.
Sckad'. daß die 5Zaki nickt wurde appliziert!
Denn 48 Slunden eingelockt zu brummen.
Ist nick« wie 48 auf dos Se» deKummen! «

Die Uebersieülung ües völkerbunös
nach Wien

Der Bölkerbund dleidt Genf zwar grlln,
Dock findet er die Donau bläuer.
Wokin ikn die Sali uten ziekn:

ll^lle des dations, du Ungekeuer I" Ki

Zum Vante-Jubiläum
Scbreinerssokn (zum Professors-

sprößiing): Mein Dater dicktet aucn:
er bot scnon mancbe scnöne Ode
gemocbt. wenn aucn nicbt aus Dante.
wie cier cleine. so ciocn

Prosessorssproß (gespannt): So
ciocn-?

Scnreinerssonn: So ciocn Rom-
m-odeni Adieu

Spiel unö Sport
B a à e n- ÜZ o à e n i. Sepl. In einer

Sihung cies Internationalen Rennvereins
wurcie cler ekemolige Aaiser Wilkelm II. zum
EkrenmilgUeàe ernannt.

.«Ztwas spät, denn der Renntier von Doorn
kat stck bereits den Grand Prix durck das Rennen

lider die kollSndlscke Grenze Im Rovemder
I?I8 erworben.- Ki

Rägeli: Grüehi.
grüehi. Kerr Rîôrgeli I

Käncl Sie gläse. i

ä'r R. 2. 2. suecbt

ein netter Ausland-
scnweizer einen
reicben Engel".

Rlörgeli: Säb Engel
müeßt. mäin icb. en dumme Tüüsei sn.

wenn er däm Lökii uf de Lgm gieng.
So eim säitl me besser tU se m -Land-
Scbwnzer l

Rägeii: Säb stimmt'. Aber doß die
rncbe Engel gwöbnli nlld die Gscbgtste
sind aui Tscbau I «

r»»«pdoa 0»«lonoi?str. tt» Sein. SS48

IsZIicli von 2-/2 ll là:
8 iXIZV! LrstsukkütnuniZ I^LU! 8^kte

In llku lieà 8idisîkil8
sus ciem crrozzeri Sensations- u. ^denteueiromAN

0ie »rigsntin von vostiUisîî
In 6er ttsuptrolle

olisrliitte vövkUn"
6 ^kte I^Lll l lZrstsuiiàunA iXIZU! 6 ^kte

cles grossen lrsàisiscken k^iimverkes

DIS» ZSêì^^s
Lin Lpsnnenclel lletektiv-, ^.denteuer- unci
I^iebesromün sus clem psriser ^psckenleden

Vert-isst v. O. Boucles. Inszeniert v.iVi. Oumont.

In cier risuptrolle cler berükmte kleine Künstler

Sout-tltie-Isn"

^ttnste/'Znsse ^t? «?Se^e 77

/iu^c/zanà von nu/' /'eài?/! lì^e/nen. /?ee//<?, sc>M-?

IH > I I« I k Z!lll'>rîN S, SeekellZstrssse 40,

irillvIîilIIIZNl i^lliitilil dllrxe i iviittaj-slisck «nur

ilVmlill ü I lMtl IUI m" Sutt-r xekockt)ài.80.IlvUtUUI Ultiì r,U»IIIUI àdenliessen à ?r. I 60 peinxs-
ksltene I.ânà- u. ?Iascken»eine. kk. àktienbier, keil u. àunkel
t<eu renoviertes (Zesellsckskts-immer «cz. 50 Personen ksssenà).

Ls «mpkiekit sicn l^niî- irtoivlr illilmmîok.

Löwen- u. Bärenzwinger!
nack Sayenbeckscher Art, zwei LSwen srei auf drei
Meler Distanz über einem Wassergraben zu sehen,
unter Kolderbüschen, sowie süns schöne Panther.
Riesenbär. 8 Iahre alt. in geräumig. Bärenzwinger.

und Wols. Schakal. Adler. Geier, Assen.

Menagerie Eggenschwîler, Milchbuck-Mch.

«lfeia- unil SpilZiserestsursnt
"à Hfvissvs llreu?"

NonovZIvoi»» «toi» 0st»rîK«oîíoi»î^ l5rstk>. ffissckcn-

Wsltker in !>1»in/ a. p^k. Limmer von t°r. 3. sn.
!?z empkickit sick kökiick k°i»it^ Nulîkoi».

vorso »Ikostor, 2u«vli
Vom 16. bis 30. September 1921, täl-lick sdenàs 8 là:

Sonatsx, -«ei Vorstellungen, nsckmlttsgs S> z Ukr uncl
sbenà» 8 llkr.

vondonnîàra Zlurîvk.
lSckneiàer-Ounclier.l

Vom 16. bis 30. September 1921, taxlick sbencls S llkr:
> ,^>» guis»» 1^i>ioll", Scetck von Lonrsà àdn, sowie clss

-----Il-I

tt î

jz.<â>^ ^.
^lbisrieäen bei ^üricb

n ^njzsnekmsr ZpaziisrganZ aus cisr 8taät! Ï
I ttöklick empkiebit sick /i.UQULIk'KLV I

erzielen 8ie mit einem
Inserat im

.lMelWltkl'

Lkârs>clerslii-?s unci lioroslcop
mscdenlässt. Lenzucs Ltullium

Institut iL» o n I u »",
ttlnupîposillsgvi'nil, ^ii
l-ivli. 2328

Müheloser
dlebenver-liieii8t

Uiî tlliloukoiion

àrtikel. 2 Muster er. 2 .^4

Voreinsenäunz ciss LetrsZes
»n «, oioin, postkscb I2S0,
Sl-Ugg. 2300

sseiine' l'un, Spsclitel etc., »m
StUcil ocler sdxepssst, VitrsZes,
vrsperien, Lettclecken, xlstte
Stokk. Ltsmine, Väsclre-Stili-

clirekt an privste l»onmsnn
»llvttloi», Xettensticdstickerei,
Nvnissu. - .VtusterkoUelction
jzel-enseilix krsnko. 2167

cllskreten I?st betr. ^nvxien.
proclukte àurcn : KIsrs, Post-
Isen 15I8S, Siel. 2333

Drelli^llâ^àà
kui-ssii, Ueilivn. I^ü k
porto erboten. 2330

Vom b. kîogisrungsrst bs«illigts

Kro55e KeId-l.Merie
ZU Qunstsn ciss Zlül-eiis«- Ltscii-I'ksstsl's

MW" preis pro I.os 2 "WW
1 l> » II I« r L t IV i I» I»

1
1
1
1

à ?r.

â
à

?i »000
à Ä000

1« à I«»0<»
1« à X«»0
1« à 700
10 à «00
so »00
Ä» 400
so »00
so S00
s» 10<»

à «0
7.500 à L«
7.S00 ». à IS
7.S00 «» à 10

50.000.-
»0.000.-
ÄU.000.-
10.00«.

»>i.0<»0.-
S.«0U-
4.«««.-«000-
><00«.

10.000.
^.000-
7.»»».-
V.000.

10<»«U-
^.0<»0
«.»,»«.-
4.0t»0.
S...0«».-

««.«00-
1S«.Mtt».
1,S.S«0-
7S.0««.-

LS.408 Iî -i i- L t? » 1 il il <^ ?r. «««.««0.
Sâmìllcne vdixen Oevinne sinci su! llrunll lier l^oiterie-ve<Iinl»ungsn obns /ìb'ux

Lei scnriltl. Lesteliunxen ist ciss Kuckporto bei^uMxsn.
Oie oM-ielie /iebunc;s-I.iste erscbeint einixe l'axe nscli cier ^ieliung^ini ^sxdlstt

àinsenckunsz vo» 40 Lts. «Porto inbexr.j deeoZen «eräen.
gW" Oer stsikea I^scktrsxe veZea versorge msn sicn bei /eiton mit Losen "HlW

Voi-ivNo Siesvi- Voi-Iosuno - cZsnsrsivsrtrisdstsiie- -

«un oîno ?îeil,unkj, Soil«iSÌT. Veîrisinsdiiinlî
«liilll- iS s I> gv«inno l 5îstnsusqusi 6, Tllrîlîitl.

ZìlISISikIlINg o k n o Adzeug (WiecierverkZuker erkalten boire provision.!

ist unstreitlx clie beste Sckuk-
put-marks cler^etàsii. .làesl"
xibt verdMkfenci scknell uncl
ksitdsren OIsn?, isrdt nickt sb
uncl mackt liie Sckuke xe-

kancilunA.
^

àilein. r^skrikant:
L. N. k^isvillvl-, sckvei^cr.

l5oir,ns>îoi-«. 0exr. I86o!

I »

iZücker lier ^Veltenlie.
^

Von

IZidliscke Serickte unà
liie neuesten Weisssizunxen,
lias um 1922 Kerum ststttinlien

Ivlonstssckrikt kllr sreunäe
cles bldllscken unà neu?elt-
licken propketl»ck. Worte».
preis 1 5r. 2332

Versanàxesckâkt

fssiilleilîli I-llstgeliessMe.
postksck 42. liir-ic-k 22.

Lckte

SrîMo
per 100 Stück ?r. 9.10 vsrsen-
liet per îVscknskme à. iVscli?,
IZSsckenen. 2300

vnkekldare unà xeset.Iick

nstlicke Verspätungen? IVisn

8t. Wolin-àpàlti.
«itifols 2.

Irrlxstoren, I^everrip», ps-
tentex, destdevskrtes Sckul?»
mitt-I, àiskreter Verssnà. 2249
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